
 

Gruppe Energie und Umwelt / glp Dübendorf 
 

Schriftliche Anfrage  

           

Thema Schriftliche Anfrage betreffend Studie Arend 

Verfasser Stefanie Huber, Gemeinderätin Gruppe Energie und Umwelt (GEU)  

Datum 13.02.2008 

  

Schriftliche Anfrage betreffend Studie Arend 

Am 13.2. wurde in den regionalen Medien über die Studie von Michael Arend berichtet, welche das Bundesamt für Migration und 
das Bundesamt für Wohnungswesen in Auftrag gegeben haben. Es wurden in dieser Studie verschiedene Variablen für die soziale 
Situation erfasst, wie Ausländeranteil, Familiengrösse und sanierungsbedürftiger Gebäudeanteil. Die Stadt Dübendorf und die Stadt 
Uster wurden dabei um Stellungnahmen zur ihrer jeweiligen Situation und ihren Massnahmen angegangen. Stadtpräsident Lothar 
Zjörien und die Städträte Edith Jöhr und Kurt Spillmann hatten auch die Möglichkeit, Stellung zu beziehen und die aufgegleisten 
Massnahmen vorzustellen.  

Gestützt auf die Geschäftsordnung des Gemeinderates möchte ich den Stadtrat im Folgenden um zusätzliche Informationen zu ih-
ren Aussagen bitten:  

1. Renovation Altbauten: 

Bis Ende Jahr möchte der Stadtrat ein städtebauliches Entwicklungskonzept vorlegen. Kann der Stadtrat bereits sagen, welche Art 
von Anreizen vorgesehen sind? Respektive kann der Stadtrat bereits Aussagen dazu machen, inwiefern Anreize für nachhaltige Lö-
sungen, z.B. Bauten mit geringem Energieverbrauch oder erneuerbaren Energieträgern, gesetzt werden? 

2. Kontakte/Austausch: 

Ist der Stadtrat mit anderen Gemeinden in Kontakt, welche ähnliche Probleme kennen, um Synergien zu nutzen oder gute Ideen zu 
diskutieren? In Uster wird der Kontakt mit den Ausländerorganisationen aktiv gesucht. Sind in Dübendorf ähnliche Bemühungen im 
Gange? Wenn nein, warum nicht? Bzw. welche anderen Mittel bestehen, um die Bedürfnisse der verschiedenen Bevölkerungsgrup-
pen in Dübendorf zu erfahren? 

3. Antenne Zürcher Oberland: 

Ist Dübendorf in dieses Projekt eingebunden, d.h. kann Dübendorf von den Erfahrungen des Projektes profitieren? Wenn nein, wa-
rum nicht, oder ist eine Teilnahme in Zukunft geplant? 

4. Prüfung Integration: 

Hat der Stadtrat von Dübendorf ein Instrument ausgearbeitet, um die Integrationsbemühungen zu überprüfen und allfälligen Korrek-
turbedarf frühzeitig zu erkennen? 
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